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Beauftragter der Bundesregierung

für Menschenrechte

MDgt Klaus Stoltenberg

Mohrenstraße 37

10 117 Berlin                                                                                    Gailingen ,16.03.03

Sehr geehrter Herr Stoltenberg ,

mit der gebotenen Höflichkeit und dem gesunden Mißtrauen gegenüber allen politischen Beamten und Ämtern in Deutschland, möchte ich Sie auf folgende – grundsätzliche – Probleme in Sachsen aufmerksam machen :

· Es besteht grundsätzlich keine Gewaltenteilung mehr ! –( Legislative/ Exekutive)

· Die Exekutive hat sich bereits die Judikative einverleibt !-

· Siehe www. Gewaltenteilung.de 

Deshalb können schon gar nicht die Menschenrechte eingehalten werden !

Ich bin ein Unternehmer , der nach der Wende weit über 10 Mio DM in Sachsen investiert hatte. Es wurden 5 Gesellschaften aufgebaut und insgesamt über 170 Beschäftigte angestellt.

Auch privat investierte das Unternehmer- Ehepaar in gleiche Höhe in Immobilien am Betriebsstandort. Wir taten was von der Politik gewollt war. Wir halfen aktiv am „ Aufbau –Ost“, arbeiteten  ca 80 Std pro Woche , fuhren über 100.000 KM im Jahr , um regelmäßig wöchentlich aktiv mitzuarbeiten. ( Auf die daraus resultierenden Entbehrungen wollen wir hier nicht eingehen .)  

Nun geraten wir an einem CDU- Bürgermeister , Herrn Thomas Eulenberger, der bei der Abwicklung von Grundstückskaufverträgen der Stadt Penig vorsätzlich betrügt. Alle Rechtsaufsichten des Freistaates werden der Reihe nach eingeschaltet. ( Verwaltungsweg)

Ergebnis : Sie wirken aktiv beim Betrug mit ! 

Die Gerichte werden eingeschaltet : 

Ergebnis: Der Bürgermeister begeht Prozeßbetrug in mehreren Instanzen !

Der Petitionsausschuß des Sächs. Landtages wird angerufen :

Ergebnis : Die gewählte Berichterstatterin deckt die Machenschaften auf , wird „ kalt“ gestellt und die Petition wird mehrheitlich durch die CDU abgeschossen !

Oppositionspolitiker beider Oppositionsparteien im Sächs. Landtag lassen diese Vorgänge nicht zu und decken weiter auf . Es melden sich durch die Medienberichte alarmiert von selbst Zeugen , die das Komplott aufdecken. Diese Verdachtsmomente werden den Sächs. Staatsanwaltschaften u.a. auch der Generalstaatsanwaltschaft Dresden mit   Beweisanträgen gemeldet , doch die Sächs. Staatsanwaltschaften weigerten sich die Zeugen zu vernehmen !

Da auch in Baden-Württemberg vor den Gerichten betrogen wurde, wurde nun doch ermittelt! 

Die Staatsanwaltschaft Freiburg ermittelt unter dem Aktenzeichen : 23 Js 9647/ 01

Ergebnis : Der Prozeßbetrug ist nun nachgewiesen, meine Anwälte ( Kanzlei Dr. Fuellmich & Associates/ Göttingen) erweiterten den Strafantrag um den Vorwurf „ Bildung einer kriminellen Vereinigung“. 

Ich ziehe die Summe :

Der Parlamentarische Geschäftsführer der Sächs. CDU , Klaus Leroff , gibt gegenüber dem Schlichter Prof. Dr. W. Peitz zu, daß der ehemalige RP von Chemnitz und spätere Minister der Sächs. Staatskanzlei , Herr Brüggen , habe die Anweisung „zum Decken“ der Angelegenheit gegeben . ( Eidesstattliche Versicherung liegt bei der STA vor )

Der Ex- Innenminister Hardraht gab schriftlich ein Schuldeingeständnis ab, weil er Kreditschädigung durch wahrheitswidrige Behauptungen per veröffentlichter Drucksache betrieben hatte. ( liegt vor )

Der Innen – Staatssekretär Dr. Buttolo belügt den Petitionsausschuß , und gibt im Fernsehen ein Statement ab, bei der er auf die Vorwürfe  des Zwischenberichtes der Ermittlungen des 

Petitionsausschuß angesprochen , naturgemäß alles – wie es sich für einen Politiker gehört - leugnet. Das er allerdings auch noch die schriftlichen Vereinbarungen des notariellen Kaufvertrages leugnet , ist allerdings heftig . ( Diese Fernsehaufzeichnung des MDR liegt in Kopie – Video – vor.) Leugnen hilft diesmal nicht mehr ! Der Reporter steht zudem als Zeuge zur Verfügung ...

Als es dem Bürgermeister Eulenberger „ zu eng“ wurde, weil der Unternehmer hartnäckig den Instanzenweg beschritt, implantierte er eine Kreditschädigungskampagne in den Medien.

Er schrieb persönlich auf dem Briefkopf der Stadt Penig ein Memorandum , in dem er den Unternehmer quasi für nicht seßhaft , und als unzuverlässiger und säumiger Schuldner darstellte. Dieses verschickte er an alle Vereine, Institutionen und Medien . Das Regierungspräsidium informiert , über dieses Rundschreiben, reagierte nicht . Das Ergebnis:

14 Tage später stand das Memo im Amtsblatt der Stadt Penig abgebildet ! Dabei war der Bürgermeister schon zu einer Feier Gast in unserem Privathaus, trug sich dort in`s Gästebuch ein, und ist auf dem Video eines weiteren Gastes festgehalten... Doch das reichte ihm immer noch nicht .

Er schrieb unsere Kundschaft an, verbot dieser das Bezahlen der fälligen Rechnungen und drohte ihnen mit Prozessen.

Als wir den Stadträten die Akten offenlegen wollten, bekamen wir von den Anwälten der Stadtverwaltung Penig eine „ strafbewährte Unterlassungserklärung“ wenn wir auch nur ein einziges Mal an die Stadträte herantreten würden....( Maulkorb )

Dies reichte immer noch nicht : Wegen seiner Behauptungen klagten wir auf Unterlassung .

Erst beim OLG Dresden bekamen wir ein Jahr später Recht . Da war alles zu spät. Der BM 

Eulenberger bot nun einen freiwilligen Vergleich an, sich voll der angestrebten Unterlassungsklage zu unterwerfen, wenn ich im Gegenzug den Medien nichts von diesem Gerichtstermin berichte.... Der Bürgermeister wird in der Presse schon mit einem Gangster verglichen.... 

Der Landrat und Regierungspräsident – alle von der CDU- deckten die Sache , ja sie halfen aktiv bei den Betrügereien mit ... Selbst der Ministerpräsident wurde insgesamt sechsmal von einem Deutschen Hochschulprofessor angeschrieben , vom Unterzeichner auch – er antwortete nicht ein einziges mal ! Er sagte dazu nur zur Presse : „ Immer wenn eine mail

von Kempen oder seinem Anhang kommt, drücke ich auf den Knopf löschen „....

Als sich der Professor Peitz einschaltete , war der Schaden ca. 18 Mio DM , heute reden wir über mehr als 100 Mio € !

Da waren noch 4 von 5 Gesellschaften zu retten und die Arbeitsplätze auch !

Das LG Chemnitz weigert sich seit mehr als einem Jahr in die Beweisaufnahme zu gehen.

Als wir die Vernehmungsprotokolle der STA dem Zivil- Gericht zur Verfügung stellen, werden im nächsten Verhandlungstermin die Anwälte beleidigt. Der Richter nennt sie 

„ Nasen“. Eine Voreingenommenheit bestreitet der Richter natürlich ...

Wir das Unternehmer- Ehepaar bekamen Repressalien bis hin zu Morddrohungen zu spüren ,

verloren unser Vermögen, unser Ansehen und noch schlimmer , unsere Gesundheit ! Wir wurden verhöhnt und geächtet ... Wir haben einen dreijährigen Sohn !  

Wir haben restlos das Vertrauen in diesen Deutschen Staat verloren , wie sie sich sicherlich denken können. Frau Dr. Uhrig / BMJ war bestürzt und verwies auf den Förderalismus in Deutschland . 

Auch sie war außerstande zu helfen. Ich kenne noch ca. 40 weitere Fälle in denen es  genauso läuft !!! In einem Fall wurde von Sächs. Richtern gegen den § 23 Strafprozeßordnung verstoßen, der Betroffene hat zwei Jahre unschuldig in Chemnitz „ eingesessen“ und versucht verzweifelt ein Wiederaufnahmeverfahren in Gang zu bekommen. So ist der Alltag in Sachsen ...

Sollten Sie, sehr geehrter Herr Stoltenberg meinen Ausführungen keinen Glauben schenken wollen , haben Sie es sehr leicht, sich selbst zu überzeugen: Geben Sie meinen Vor und Nachnamen  Heribert Kempen in irgendeine Suchmaschine im Internet ein . Schauen Sie ruhig nach, was Sie dort für Berichte finden.

Wenn Sie unter www.Karl-Nolle.de  / Suche / den Namen Kempen eingeben , finden Sie weitere Medienberichte. / Unter Presseerklärungen / ebenfalls .

Herr MdL Karl Nolle ist der wirtschaftspolitische Sprecher der SPD Sachsen 

Tel. 0173-921 98 70 oder 0351- 318 70 51

Frau Dr. Bretschneider MdL  war die Berichterstatterin meiner Petition : Tel 0172- 36 23 963

Rechtsanwaltskanzlei Dr. Fuellmich &Associates  Tel. 0551- 209 12-0

Mir liegen Zuschriften aus den USA vor, stehe mit überregionalen und international tätigen Journalisten in Kontakt , dem „Center for  Democracy in Washington“ in Korrespondenz, sowie mit mehreren Fernseh- Journalisten in Verbindung. Glauben Sie mir, ich werde mit meinen Beweismitteln nicht ruhen , bis diese Korruption deutscher Politiker , insbesondere der in Sachsen Tätigen, aufhört ! Diese Politiker haben sich das Werk unserer Väter und meiner Generation zur Beute gemacht !   Das Resultat ist jedem Bürger bekannt, nur hat noch lange nicht jeder kapiert , was die Ursache allem Übels ist!

Ich sehe mit Interesse Ihrer Stellungnahme entgegen und bin gerne bereit alle Beweismittel 

Ihnen, in Gegenwart meiner Anwälte, offen zu legen.

Bitte kommen Sie mir nicht auch noch mit Floskeln , wie der Glaube an die Demokratischen 

Kräfte in Deutschland oder die Unabhänigkeit der Deutschen Gerichte, wie unser Bundespräsident einem meiner behandelnden Ärzte schrieb,  sondern zeigen Sie auf, wie sich der Bürger nach diesen geschilderten , beweisbaren Tatumstände verhalten kann ! Hier sind so viele Menschenrechte in Deutschland gebrochen worden , daß Sie , sehr geehrter Herr 

Stoltenberg , eine Menge Verfehlungen Deutscher Behörden , ja sogar einer Landesregierung 

aufdecken müßten.   

Ich begrüße Sie höflich . 

Heribert Kempen
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